
Wriievollet Tag. 
Junius m schickt-Umhe- 

Desksuls in Milde-kee. 

Seht-miss- IHEckvuichdepesche 
Milwaukee, Wisc» 13. Juni· Mot- 

gem Sonntag, wird hier im Wash- 
ingten PMB das Schiller-Goethe- 
Deirtmal enthullt werdet-» und von 
Dem mit den Vorbereitungen fåjr Die- 
"e wgchtige Feier Jesus-ragten Eomixe 
sind umfassende Bothekeitunxen K 
Joffm werde-m um den Tag zu einem 
Fedkag nickt u: f.jr die kutschen 
Iiesu Stadt sondern für alle Diejeni- 
gen zu mackzm die Die Bedeumn Der 
Zeiter Geif233.,.roen Deutschlan ,u 
mii::i,1en wisse-L qijr die Feier qer 
Ders.:1.1!xveide sit Das fokzenoe Pro- 
gis-Im aufgeftexitz 

E. Musik M Mann, Judelsthi 
Jesus-. Leim Herr Geokg Bach sk. 

-. Kindernusierktmt Leiter Herr 
Ma- (Briebfck;. Lieder-: »Mit Dem 

Pfe-L, Dem Bo,1en«, »Du Hsffs 
nu-- 

zi« unsprache des Präsidenten der 
Schiller - Goethe Denkmalgesellschaft. 
des Herrn Ehr. Sieger, daraus Ent- 
hüllung des Denttnals durch Fri. 
Elh Sieger, und Uebergade desselben 
In die Stadt Milwauler. Ansprache 
des Mannes D. S Rose. 

4. Gemischter Chor. Leiter Herr 
d. Zeis. Lieder: »Heideröslein« undi ·An die Freude«. s 

5 Festrede in deutscher Zprachej 
von Herrn Pros. Ernst Vdß, non der 
Staatsuniversität in Mudison. 

S. Massen Männerchor. Leiter 
Derr A. S. Kramer. Lied: »Reiter- 
Sied« von Schiller. 

7. »Sie-r Spangled Banner«, von 
allen Anwesenden gesungen. 

8. Orchester - Musik. Dem 
Denkmal-Verein ist von dem Schiller- 
Goethe-Denkmalverein von Cleveland 
Ohio. die solgede Glüclwunschdepesche 
gugegangeg: 

Teni Drutschlhum Milivaulee ent- 
dieien zum heutigen weihe-rollen Tage 
die Bürger deutschen Stammes von 
Tiedeland die herzlichsten- Giijrlroiim 
sehe. Möge das Wahrzeichen deutscher 
Geistesgriisze, von dem heute an den 
ils-ern des Michigansees die 
hülle fällt, edensd wie dieselben 
Wahrzeichen die -— aus derselben 
Form hruorgegnngen «- vor einem 
sagte hier in Cledeiznd an den Ufern 
des iF riesees, und vor sieben Jah- 
ren in Satt Franck«-ro in den Gesta- 
den des Stillen Meeres ent- 

züllt worden sind, nicht allein von der 
Liede und Verehrung zeugen, die der 
Deutsche heute mehr als je seinem 
Goethe und seinem Schiller widmet, 
sondern auch H aus nnierilanischern 
Boden —- iininer mehr zur Verbrei- 
:un-g der hohen Ideale begeisterm als 
deren unerreichter Dolmetich das in 
Erz gegossene Didglurenvzgr ir! der 
Wektliteraiur cis-sieht nnd gefeiert 
wird. 
Schiller - Goethe Tentmulverein Don 

Zirkels-nd Urian 
Ernst J. Eiller. Präsident, 
J. H. Gier-Eich, Zetretiir. 

Schwere Anklage. 
soll mit Hilfe eines Mannes Matten 

entsendet list-ea- 

Pittsbnrn. "l’.:., lt;. Juni. Heute 
wurden hier die ZU Jahre alte an 
JJLUlilVJ Fischer nnd der junge Uiilsse 
Juni Rieden unter der Antlaqe, den 
Its-ten Der litstqennnnten den &#39;:t 
Juli-re alten Chaeleg J. Fischer, er- 

not-set zu haben, in Haft genommen. 
Dieser wnrce heute mit eingeschlage- 
Keni Schädel in feiner Wohnung til-Z 
Leiche gefunden 

Für Franc-rechte. 
fasse-gutes betten Passe und Muts 

ieuveetmnmtnns is Leuen-. 
London, 13.Juni. Etwa zwölf 

bis fünfzehntauiend Frauenstimtw 
kechtlerinnen veranstalteten heute 
Nachmittag in den Hauptftrafzen der 
Stadt eine Parade und hielten dann 
in Albert Halt eine Massenveesamm: 
lung ab, tvo bekannte Führerinnen 
wie Dr. Anna Ihn-v, Lady Henry 
Sometset und Lady Francis Balfout 
begeistekte Reden hielten. 

Deutscher ijtottemsekenu 
Berlin, Js. Juni. Jn Danzig 

hat heute die ordentliche Hauptna- 
sammlung des Deutschen Flottenven 
eins ihren Anfang genommen. Der 
Tagung ging eine tangwietige 
Sisung des Vorstaan voraus, in 
welcher es zu äußerst itükmischen 
Auftritten tum. Ob es in der Haupt- 
vetsammlung zu einem Ausgleich der 
betannten gegentäßlichen Richtungen 
kommen wird, läßt sich nicht voraus- 

sagen. 
Tlc Masscllmckcckln 7 

Inn Guinsesz angeblich in Salto De 
Ante-, Mexico. : 

Washington M. Juni. Von dem l 

Botschafter der Vereinigten Staaten 
in Mexilo, hetkn Ihompfon, traf 
heute die folgende Depesche ein: »Der 

.. Gent-erneut von lshipa hat mie mit- 
-getheilt, daß eine Amecilanekin, die 

dem von der Massenmötdetin Frau 
Gninneß in Lapoete, Inv» ausge- 
fchickten Signalement vollständig 
gleicht, in Sallo De Aqua gesehen 
worden ist« Dem Botschaftet sind 
noch leine weiteren Jnsttultionen mit- 
nelbeill worden. 

Die Hiiac iiiut 
Eutviillung des Schiller-; 

Goethe-Denkmals. 
I 

J- Milquker. 

Nicht nnt Deutsche-, sondern auch 
Vertreter anderer Nationen link- 
ten sich in großen Erim-treu Zu 
der Feier eingefunden nnd lausch- 
ten mit großem Intereer den Re- 
den, die in deutscher nnd ennli 
Met- Enmene gehalten wurden, 
nnd den Nesnnnetk Tie ei 
amtliche Resmde ninkde von 

Irof Etnft Wof- non der Emntrs 
llnideenmt in Madison, Wie-e» 
qelmlten Neknnqeneo Erim-i- 
tnknen bildete den Entlnfk des-:- 

Progmnenm 

Milrvaulee, Wisc» 15. Juni. Das 
Deutschthnm dieser Stadt feierte re- 

stern seinen Ehrentag. Im herrlichen 
Washington Part wurde das Schiller- 
Goethe - Denkmal enthüllt! Ehrentiq 
deshalb. nveil die Söizne und Töchker 
Germania’s, die hier in der neuen 

Welt, an den Gestaden des Michigan- 
Sees. deutsche Sprache. deutsche Sitten 
und deutsche Tnaenden gepflegt luden 
und bei ihres-n Bemühen« sie als Mk- 
bare Juwelen auch ihren Kindern zu 
erhalten, erfolgte-ich gerne-sen Ind, its 
Tausenden nnd Aberiansenken hin- 
aus eilten in der geweihten Stätte, kvo 

zwei Geiste-Zikaden ihre-:- Ztarnmes in 

Stein und Erz den noch kommend-. 
Geschlechter-n dafür Zenaniß ciileren 
werden, dass sie, die beiden größten 
Dichter Deutscgilandå Gemeingut der 

ganzen Welt irn wahrsten und schön- 
»sten Sinne des Wortes geworden sind. 
HEin Ehrentag war&#39;s siir die Deutschen 
dieser Stadt ader anch deshalb. weil 
tfast unzählbare Schnees-en von Vertre- 
Ttern anderer Völkerstämme, die sn 

Milwautee eine Heimath gefunden ha- 
ben, sich mit ihren deutschen Mitbiir- 
gern vereinigten, fast andachtsvoll das 
Denkmal des Diosturenpaares Schil- 
ler und Goethe umstan-den, Reden und 
Gesängen lauschten unsd mit glühender 
Begeistrrnng einstimrnten in den don- 
nernden Beifall, der mächtig durch den 
herrlichen Washington Pakt rauschte, 
als die Hülle des Denkmals fiel uni- 
dste letzten Worte des folgenden bei der 
Enthüllung gefprochenen Weihegedichts 
verklungen waren: 

Die Mrnsebcn cr.ösmd. 
Tie Völker bcftciciid. 
Sarin Goethe den Faust 
Und Schiller den Tell. 

Von skxenndschast umschlungen, 
Habt sie-r risr crrunaem 
Wo Tentiche inti mithin 
Tie Quillt-r crtslitlml 

Habt give-liest irr-stoben 
Tte Ellceii it erkebem 
Tem txt-lex Ei Viert 
Effekt-List ils-r knz Hättst —- 

zkngci Welt-sei ice minde: 
fern innige-n Bund-e 
Hier tun stets- in send 
Ticsss Tor-final wir weilmi 

Das Programm für die Enthül- 
lungsseier war sorgfältig aus«-gearbei- 
tet worden. Eg- bot melodiöse und 
mit Begeisternna und tiefem Verständ- 
nis; iiorgetraaene Kinder- und Man- 
net :l«liassenij;vrlie:er, den herrlichen 
Vortrag eine-:- gemischten Chors, der 

unter der Leitung eine-:- Oerrn H. 
Zeitz init tiefem Lierstiindnisz »HeiIe-i 
röglein« und »An die Freude« sang 
und damit einen solchen Sturm des 
Beifalls entieiselte, das-, Herr Chr- 
Sieger, der Präsident der Schiller- 
Goethe Dentiualgesellschaft mehrere 
Minuten warten mußte, ehe er seine 
Rede beginnen tonnte. Bürgermeister 
D. S. Rose hielt eine vortreffliche 
Rede in englischer Sprache nachdem 
das Denkmal durch Fräulein Ella 
Steiger enthüllt und durch den Prä- 
sidenten des Vereins der Stadt über- 
geben war. Die deutsche Festrede 
hielt Professor Ernst Von von der 
Staats - Universität in Madison. 
Wil der Redner, der nicht nur in ge- 
wählten sondern tlassischer Sprache 
und oratorischem Schwung seine Zu- 
hörer auf die Bedeutung der Dichter- 
fürsten Schiller und Goethe für die 

yKulturarbeit und die tutturellen Er- 
lrungenfrhasten der ganzen Welt auf- 
;mertsam- machte, selbft ein Herz hat, 
das von Begeisterung für deutsche 
Sprachschönheiten und deutsche Jdeale 
glüht, deßhalb zündeten auch 
seine Worte und tlangen so überzeu- 
ge d, so begleisternd, so erquickend, 
d ß fie noch tange, lange nachhallen 
werden in den Herzen derer, die der 

Enthüllung beiwohnten. Nach Ad- 
fchluß des Redeattes fand unter der 
Leitung des Turnlehrers Brosius ein 
Schauturnen statt. 

Wollen Gesetz »sechs-m 
Drei Bnchmchee sollen heute i- 

Oeneöend verhasm werden. 
New York, 15. Juni. Tie Buch-- 

machet aus dem Graveseno Rennplatz 
wollen das unlängst erlassene Gesetz, 
das das Abschließen von Westen aus 
Rennplätzen verbietet, aus seine Con- 
stitutionalität hin anfechten. Sie wer- 

den deshalb heute drei wegen Ueber- 
tretung dieses Gesetzes verhaften &#39;und, 
im Falle der Bestrafung dieser drei, 
den Fall in allen Gerichtsinstanzen 
Guts-beiden lassen. 

Gegen deu Süden 
Wollen Vertretung der 

Südstaaten beschränke-u 

Zu viel Delegates. 
Vuudcs Abgrurductcr Barke wird 

eine dahin luuxkudc Resolution in 
disk NakiouulKonvention einbrin- 
acu Tic »Musik«-« wollen 
in dem Ausschuß sur Brut-Judi- 
mmzwfdircibm so stark mir mög- 
lich vertreten frin. » Tcquutcn 
von Iowa sind dukxuakm dass Ec- 
tmtor Tulliurr nliss Unudidut für 
dass Amt dess- Vicrorijfidrutcu no- 

uiuirt wird. Fikrslimh difo 
Unmmiuso sei-J Nachfolger im 
Eruut werdet-. füuunn 

Ehirago, 15. Juni. Die Pläne der 

»Berbiindeten«, Die Zahl der Dele- 
gaten des Südens zum Nationalton- 
dent zu beschneioen, nehmen immer 
sestere Fo in an· Tie Vorgänge in 
den jiirxaften Sitzung-In des National- 
aussegkiusseT die rein demokratischen 
Süd-en eine Bedeutung geken, die 
ihm in Anbetracht der geringen Zahl 
republilaniscijet den«-let nicht zu: 
kommt, sind den ,,Lterbiindeten« eine 

heilsam- Lehre gen-essen Der Plan. 
die Vertretung res- Sii:en5 zu de- 

schränlen, ist nicht neu. Der versions 
inne Bundessenator und »Bosz« des» 
Staates Pennsylvaniem Matthias S. 
Quan, hat ihn bereits vor Jahren 
vorgeschlagen, aber der Nationaltons 
vent, in dem er eine dahingehende 
Resolution einbrachte, lehnte ihn ab. 
Die Thatsarlxe, daß Präsident Mose- 
velt mit Hilfe der von ihm lontrollir- 
ten südlichen Delegaten unter Um- 
ständen den ganzen Convent be- 

herrscht, hat dazu geführt, daß wie- 
derum ein Versuch gemacht werden 
soll, die Beschränkung der Vertretung 
des Südens zu erzwingen. Eongreszs 
mitglied Jarnes Francis Burte non 

Piltshura, einer der Campagneleiter 
des Senators Knor von Pennsylva- 
nien, hat eine Resolution ausgearbei- 
tet, welche das gleiche Ziel verfolgt. 
das Quar) vor Jahren im Auge hatte. 
Er wird sie im Nationaltonvent ein- 

bringen und mit Hilfe der Delegaten 
der ,,Verbiindseten« durchzusehen su- 
chen. Es wird erwartet, das-, auch 
zahlreiche Teleaaten aus den Nord- 
staaten, die nicht im Lager der »Ver- 
biindeten« zu finden sind, siir die An-« 
nahme der Resolution stimmen wer- 

den· Sie lautet: »Die Zahl der Ver- 
treter im Nationallonvent soll in Zu- 
kunft wie folgt festgesetzt werde-: 
Jeder Staat erlliilt vie Staats-dele- 
aaten für je 1l),()(:0 Wäbley die ihre 
Stimme in der letzten Präsidenten- 
wahl fiir den repurlilanischen Präsi- 
oentschaftgeandidaten abgegeben ha- 
ben. Jedes Territoriutn, der Bezirk 
oon Columbien, Vllasta Hawaii. 
Porto Nil-o und die Philiupinen er- 

halten je zwei Teleaaten Die Me- 
thoden Je nöthig find, um diese Vors- 
icht-isten etwa-zuführen sollen Vom 

Nationalausschusk, Der von diesem 
Sonoent erwählt ;viro, festgesetzt wer- 
den«. 

«..—-.-—- 

lsixichiy 1.·-. Juni. Hier werden 

l;euie. cui Gerade-is zer repiiblitani 
sitden Lilational tsonoentioa allerlei 
Lierniiithungen diriiber angestellt, wie 
lange Die tsoncseiition dauern wird. 
Während die Einen der Ansicht sind, 
das-, die der lsonvention vorliegenden 
liteselxiiste nicht vor Samstag Abend 
erledigt werden lönnen, glauben an 

dere, daß die Conoention nicht länger 
als bis Freitag tagen wird, so dass, 
die Delegaten schon am Samstag den 
heimathlichen Penaten zu eilen tön- 
nen. Die Convention wird morgen 
Mittag von Col. Harrh S. New, 
Vorsitzenden des National ConiiteH, 
zur Ordnung gerufen werden. Sena- 
cor Julius Caesar Burrowg von 

Michigan wird bei Uebernahine seines 
Amte-Z als temporärer Vorsitzer eine 
längere Rede halten, die in gewissem 
Sinne das erste Signal in dem be- 
vorstehenden groszen nationalen Wahl-s 
tainps genannt werden tann. Sen. 
Burrowg wird die wichtigsten Tages- 
sragen behandeln und die Prinzipien 
darlegen,·siir die die republitansehe 
Partei in dein bevorstehenden Wahl- 
tampfe eintreten wird. Die Womi- 
nationssreden siir die Präsidentschaftg 
candidaten werden lauen vor Donner- 
stag beginnen können, weil das Co- 
niite siir Beglaubigungsschreiben mor- 

gen und Mittwoch Abend in Sitzung 
sein musi, um seine Arbeit zu beendi- 
gen. Einigerinaszen enttäuscht ist man 

hier in politischen Kreisen darüber, 
daß eine große Anzahl prominenter 
Republitaner, die bisher regelmäßig 
jeder National Convention beiwohn- 
ten, dieses Mal durch Abwesenheit 
glänzen werden. Heute halten die 
Delegationen seist sämmtlicher Staa- 
ten ihre Sonderversanrmlungen ab» 
um den Vorsitzenden und Sekretär" 
der Delegationen zu ernennen und die 
Vertreter der Delegationen in den ein- 
zelnen Comites zu bestimmen. Unter 
den Bieepräsidentschasts ,,Möglich- 
retten« wurden heute neben Bundes- 
senator Dolliver von Jowa unds 
Vicepräsident Fairbanks noch der stü- 
here Gouverneur Frantlin Mut-v h 
aus New Jersey und Bundeöabgeor - 

uetet Fee-met S. Sbennan aus New 

York genannt Die Delegaten Jan-sei&#39;s 
sind entschieden gegen die Nominaiion 
Dolliver s für das Amt des Viceprä- 
sidenten hauptsächlich deshalb, weil 
sie verhüten wollen, daß durch die Ek- 
wählung Dollivee’s zum Vicepräsi- 
deuten sein Sitz im Bundesfenat 
vatant und eventuell durch Gouver- 
neuk Cummins besetzt werde. Eine 
bezeichnende Unterredung hatte heute 
Vormittag der frühere Schatzamts- 
seitetdr Shaw von Joch mit Sena- 
tor Long Sie sprachen iiber Die 
Candioatut Dolliver’s und S,aw 
suchte mit Der Bemerkung: »Sie mol- 
len doch nicht etwa einen anderen La 
Follette im Bund-estimat. Machen Sie 
deshalb die Erwählung Cummin5’ 
zum Vimdesfenator nicht dadurch 
möglich, das-, sie Dolliver zum Can- 
didaten für Das Amt des Vicepräsi- 
deuten nominirenA 

Wollte Pirqttart erschießeu 
Aufregung in einem Wartesaal des 

franz. Kriegeatinifteriuttte. 
a- 

Iuirtseinend geistessestörr. 

Paris, tki Juni. Ein Lsi;.inn, 
Nameniz isils ins er der heute im 
Krieggminisieriurn wartete, u:n Den 

Friegsminister Pirqunrt zu sehen, 
sog Ptritz lich einen Revotuer und er 

öffnete auf die anderen tieriouetn die 
im Zimmer waret-« Feuer, indem er 

schrie, dass er an Pircsunrt Rache net-,-v 
nten wolle. Er wurde, nachdem er 

einen Mann Vermundet hatte, verhaf- 
tet und nach dein Gefängnis-; ge- 
bracht, mo er ruhig ertlärtc, das-, er 

die Absicht gehabt habe, den Kriegs- 
minifter tu erschieszen. Die Behörden 

glauben, Dass der Mann geistig nicht 
lganz zurerhuungsfähig ist. 

Wichtige Couserenz. 
Zwischen Setretiit Sttsusz nnd den 

Einwanderirngs-Csmmifsiiren. 
Auf Etlis Island. 

New Nort. 13· Juni. General- 
Einwanderung Romrnissiir Snr 
geni, der zu der heute hier stattfin 
denden Stettferns deö Handels-Ce- 
kretärs Sirnitz nit den ciintuande 
rungs .- täiorntnissiiren von New York. 
Bofton, «tihiletdetphia, Verniman 
Montrenl etc. schon gestern hier 
eingetroffen ist, rechnet nicht mehr 
auf eine Zunahme der Einwanderung 
in diesem Jahre. Linn einem Be- 
richterftntter neitern auf listliijs JL 
lanb biegbeziinl ist-, interpellirt, er- 

ttiirte der General Ftonunissiir, so- 
lnugxe die Les-rinnen nie setzt in die 
Heintntts zuriidtetrteru weil sie hier 
keine Arbeit finden können, ftstnnkie 
tönt-: tnnn ein-cl- ctts eine Zunahme 
der Einwand-Jung nickt rechnen. 
Frist-sen Beispiele gewiesen zur lite- 
nii«2-, dnfz sierl ki: tiitnrnnderunks 
ntst ten Ges cjtjiki und Industrie 
Ver tLiltnissen ritt te, und die strirte 
kkiiiit tanderunq Iei e neuau Die Lage 
hier-irrt ank-e nn, denn hie Leute wiir 
den eher-lich nirt:t «3ti::erit.1 den Eltii 
itn kehren, uenn sie Arbeit finden 
liinrsketn Auf Die Ferse unt-: Tiefe 
unse ssöhnliclsse ksui .u:: uentunt tsrn 

ltoinxt Eint nnfkrkttps -«.i:»j-:!:te:s. tuf 
tisizfz aHelnnd sn Mir ztrn er 

ulx Herr "E.:r:: ent, D.:i: ..:lts;jlsr!i-.lf. 
vor Eihlufz kei- Fiittlittres eine 
.»-’.us«:e:menlunft Der ..:tjiire un 

ter :t«orfitz desz .s).s1nd lisetre.iir:- in 
iltins .ingion stattfinde, unt sich über 
tinnselslunnen in Den Jahresberichten 
tu :-.«rathen. Tier-mai iiude die 
Zusnrntnenkunft nnf tfllie Island 
statt, da es si-.ts hauptsächlich um 

Ernennung der iärsttieten Gutacbten 
harrt-le und die Aerste su den Kon- 
ferenren hinzugespnen werden mitk- 
den, um ihre Ansichten tunD zu ne- 
ben. 

Wahr-Metallen ermordet. 
Leuchttburmwiichter verschwunden, Af- 

sistent Ich Leiche gefunden. 
Allnnising, Mich-» IF-. Juni. Oteariie 

Generen, der seit Jahren auf dein 

Lelidstthurm auf GratiaJElaird an 

gestellte Wächter, ist spurlos der 

sch.1snnden, nnd sein Ltlssistent wurde 

gestern in dein Zimmer, due beide 
Männer bewohnten, mit eingefiiilniie 
nern Schädel ali- Leiche gefunden 
Man ,ilaubt, d.:s; liier ein Toppel 
klianlnnord porlke t, da leide LUliinner 
vor einigen Taien ilir Held augbe 
zahlt erhielten nnd in der Liiobnnni 
tein Geld gesunden wurde. Der 

« 

Lericlxtthurm befindet sich an einer scbr 
« steiniaen Stelle an der Nordtiiste von 
s Grund Island nnd ist sechkebn Mei- 

len von dieser Stadt entfernt 

Automobib Unfall. 
Batersfield, Cal. 15. Juni. Aus 

einer Spaziersahrt, die C. J. Web- 
ster, einer der Geschäftsführer der 

Sunset Oil Co» mit David Kin- 
sey, einein Aufseher derselben Gesell-! 
schast, in einem Automobil gestern: 
unternahmen, brach plötzlich die 
Lentstange und das Automobil sauste 
einen steilen Abhang hinunter. Web- 
ster wurde ans der Stelle getödtet, 
Und Linien schwer verletkt 

Um irgend einen Schmerz in 20 Minuten 
zu beseitigen nimm eine von Dr. Ssdvfs 
PinkPnin Tributs- Schinerzen sind son- 

gstiosh Bliitdruck —- das ist Alles. Dr. 
hoops Kopfweh oder Pink Pein Tabietten 

werden schnell den Blumndrang von der 
ichmerzendenStelle beseitigen. Dann schwin- 
den vie Schmerzen. Kopfweh, Neurnlgie, 
ichmerzhaite Perioden bei Frauen usw« wer- 
den sofortgeiindert. 20 Tabietten 25c bei 

Theo. Jessen. 

Ver-haftete Geldfälfchetu 
Im Uhren und Bijouteriegeschäft 

der Wittwe isjiiqgenbühl in Basel er- 

schien ein Jialiener und wollte mit 
einer itciienischen HiindertLireiNote 
(819.23·)) Lezabiem Die Besitzekin des 
Ladens traute dem Kerl ebensowenig 
wie der vornemiesenen Note; sieh heitre 
aber nicht den Mute-, ver Anwesenheit 
des unheimlichen Gesellen die Laden-; 
tasse zu öffnen; sie sandte daher das« 
Dienstmädchen nach der in der Nähe 
befindlichen Vani, um die Note wech- 
seln zu lassen nnd um zu erfahren, ob 
das Papier echt sei oder nicht. Das 
Mädchen erzählte den Vorgang, wies 
die Note vor zur Begutachtung und er- 

hielt den Bescheid, das Papier sei ges 
fälscht. 

Nun handelte es sich darum, den 
Gauner nicht entwischen zu lassen. 
Während Ias Mädchen im Bantge- 
schäft wartete-, wurde Polizei geholt, 
und diese besetzte den Laden, bevor das 
Dienstmädchen mit der falschen Note 
zurückkam. Nicht lange dauerte es, bis 
der Gauner den Laden verließ und 
Zugleich mit einem draußen wartenden 
Kornplizen der Polizei in die Arme lief. 
Fa setzte noch einen harten Kampf ab, 
ehe die beiden Italiener, die sich ver- 
zweifelt wehrten, festgenommen wer- 
den konnten. Jn den Kleidern einge- 
naht trua der eine Gauner noch 19 
gleiche aesiilschte Bauknoten. 

W 

Ausgezetchnete Familien Medizin. 
»tie- macht tun- Vergniigen, ein gutes 

Wort iiir Clerii-it Bitters eiimllegen,"schretbt 
Or. Franc Conlan von 436 Hauskin Straße, 
New zitorL »Ge- ist eine ausgezeichnete Fa- 
milienmediiin siir Trispepsie und Leberleidenz 
während es gegen iahmen Rücken und schwa- 
che Nieren nicht en doch gepriesen werden 
kanu.« tilertric Bitters ieguliren die Ver- 
danuiththangleii,reinigen das Blut nnd er- 
itxeileu den Schwachen und LIeruntergekonn 
nieueu beider-M Geschlechts neue Stärke und 
Lebenoiriiiir. Verlaust unter Garantie bei 
allen Bleirtlleteuk site 

Geistesgcgcnwart 
Crosd Halt das alte nothische 

Bauwerk in der City Londons, das ab- 
gebrochen worden ist, um Bankzaebäus 
den Platz zu machen, wird vielleicht in 
Chelsea wieder ausgebaut werden. Zu 

fällig trisst es sich, daß der größte und 
iedelste Bewohner von Crosby Hall. 
Thomas Moras, auch in Chelfea ein 
Landlzaus gehabt hat. Morus war 
von 1529 bis 11535 Grosztanzler Heini 
richs Hil. nnd wurde, da er die Ehe- 
scheidung deLJ König-:- von Rathazina 
von Aragonien nicht billigte, als Hoch- 

verriitber hinaerichiet. Jenes Land-«- 
«l)ans war der Schauplasz folgender Ge- 
s schichtk 

Von dem Dache des Pförtnerl)"cius- 
chens bot sich ein hübscher Anblick über 
die Themse, und der Großlanzler 
pflegte dort häufig zu sitzen, in Gesell- 
schaft seines Hundes Eines Tages 

kam ein Tollhiiusler vorbei, schlich die 
Stufen hinauf und fand Morus schla- 
fend Er faßte den ulten schwachen 
Mann um den Leid nnd suchte ihn uni 
ter den Rufen: »Er-rinn, Tom 
sprinn!« iilser die Tachzinnen zu wer- 

fen. Mom: » fühlte-, Odnsz er kein Berlin- 
sinnigen nicht l sue Tuidezimnd leis-en 
könne, nker tie inl lte Ueterlezsuixgk isisr 

ließ ihn nicht, nnd er rief seinem Ve- 
dritjnger ni: »Wir wollen dpch esse ein- 
mal den Hund hernntcrwerfenl« Der 
Wahnsinniqe ließ von ihm ab und 
warf den Hund l)inunier. »Gut ges 
macht « saqie der Kansley »ne l«t jth 
herunter holt den Hund herauf und 
versucht es dann noch mitnan Der 
Wiitherich gehorchte, und Moruss schloß 
die Thür ab; ihn umzubringen, war 

einem gelrönten Wijtherich vorbehalten 

Die Banlen, welche von 
Enaländern in den enaliichen Kom- 
nien iter itsi thxljnke keins Eise-! !!«i!r 

» 

ten ixsner nnn ihnen riskiixsszitet txsecfsen 
tiefnfxsn Eri! cis-: tiimä ein Neh- Eint 

tipit il non i"11&#39;.7,«"«-«,«(«I. JssirxinteH 
befinden i".ch Funken, die iiisser !««i, 
1-«-« nnd sonnt iil.sei" Inst eijcne Nieder- 
lassungcn unterhalten i 

LITeiiii iensnnki milnn nnd iiisisnintliiii iiililt 
::n Einlniihi Odei seinhioininek nennt iniin 

dies »,Ii"iihliii«qenil)ii.« leisi iii tei Riegel 
in kein Fieber vnihiindin WI- iinb die Nach 
niiikniiqen du Itsiiiieineinrsliiiliisiiiii Tie 
Keine-n nnd meinen-:- fchnld Milde-, ei 

ichtiinie slieiiien iiiiicheii niis ichliimk til)los.·s, 
cil)iie«»ii1ei:. hiniqe Toten fi. Simons- 
«Ice!toii11i1iisvisitteibin iitnolnt nnd sichei alle 
diesi Zi)iiipioiiie. Ter .)i’enoiiiliue bungt 
niiiiiilich nicht in einen odei ziudi Tagen die 
h«einnbl)eii kunnt, iibei ii thut geniigend in 
48 Stunden, Lie ui iibeixeiigeih dass dass 
Mittel die »milde- Ltelle« erreicht. Apothe 
tu attenthiilbeii rathen es als ein vorzügli- 
ches-, toniiclieb Mittel on. US giebt nicht 
man und !«ebei15iiiiiil) niit jedem könel uott 
als- iiiiend ein anderes bekanntes T onic. Nr- 
i·egt den Appetit an. hilit dei- Visidoiiiixig. 
belebt die ticigc Lebet- iiiid vie Nieien iiiid 
bringt neues Leben, seiest nnd Rigei5. IEin 
biert esZ einige sage nnd itbeiiengt Endi. 

Thro. Zeiten« 

cASTORlA 
für säugliugo und Kinder-. 

vie sont-, vie llir Immer Gelieutt Habt 
Trägt die 

W m , 
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Ost-i für bin-aq- Jänner 
Ein deutsches Buch, das Ihre Ause- 

— öffan wird 

ISiebert volle Mann-straft 
sm Buch, welch-Es klar undtdsrumch erklärt, wie Ins-c 

Receeuichwäche uns qehemus Icchamchesusmnsk zu hause 
ohne Abhaltung uon der Buben lezcht und sicher kam-m 
kann. 

Befchkeibt die neue berühmte 
Regenerations-9)iethode 

Fall-» Su- mphr Ekuumkuiy »sehr Gut-such meh- 
Stis te und Mit-W MMMSYTW EVEN-IM- MWI Sk 
H; os.e-Jde1-1Mi« Basis matt konnt-nd KostemrkL in 
ez».«ch,» U«»schx,-3, versiegt-ZU os-: Vom Adrefsirn 

Dis. G. Hx BUBBKTL 
564 Moor-ward Ave» Don-old Mich. 

JM arble Worts 
l. T. III-E I- Sc. 

Monumente-; Grabsteiue 
ans Marmor uap Statist, 
icwjeskadsumzaanunqem 

Ratt-z Jhx Matmorarbetten wün s,cht gebt 
te ne Bes: euungen ehe Ihr uns gesehm. 

Ue seie P: epe find dte niedrigsiem 
Seht Uns und spart Geld 

stand Titani. seht-» 

Dr. l LUE sUTHERLAND, 
Arzt Z Augenarzt, 
LMULm eine Spexialit tät. 

fjcc un Alerander Gebäude. 

«THEVIENNA« 
ziestauration und 
Häuser-ei . . . . . 

tst-;-thc,vz(dn,txtsr. (sigemyümkk. 
III Rock Lotust Straße- 

Neguläte Mahlzeite112.- Cents3.—Früh- 
stück von Morgens 6 bis IU Uhr; Mit- 
tagessen von 11 bis is Uhr —- Abend- 
esseu von J bis s« Uhr. Außerdem 
Mahlxeiten zu jeder Tage-j- und Nacht- 
kett zu Preisen, je nach der Bestellung 
von Use und l.&#39;«c an aufwärts- Kommt 
herein tan besucht mich. 

Jür Versicherung und 
Grundeigcntljum 

...... Iehet...... 

cEÄs Rost- 
Hllqeixk fizi U- ,,llnmn« Feuer-Versicher- 
Eung r-«:-n Lutcokn unt ksxe »Ge:mania« 
um L Inclu. L-?i.eiåbk.1· kr! smij Na- 
Hrsxukl Bank, 

! 
,...—».—— 

T mass sum-neckst 
« H .)’ : uonlmmm -» 

LI.-...(;i;!um:u·.1u Akt In: Gen- 
Iiuftmtt ! HW n« ist«-c Ubert 
ZU. J) .’1 t(1—«.l LUD Gljzcl Ulhkl 

Alle Bauten gross und- klein. 
III-Mk l!:::k1" nd Pth » L- 

lSszI : Nur ·!1-:!:kiit" k.13..1l·1««11. 

W li. ’l’l10mpson. 

käm-onus mm »Was. 
Praktisirt in allen Gerichten- 

! 

IGrundeigenkhumsgcschäfte u ur- Colleks 

tionen kine Spezialität. 

l -—- Gm gutes llnleihaltungsbuch frei, 
an Jeden welcher feine Heiman auf ein 

Jahr im Vomus bezahlt. 

In cash I« ssaooo 
in stock I 

ER- 
Tbe Miami 

which esrncd lOT Glutnt the ( 
) sen-on of 1907, is offckeel II J 

proof this 

m www-Ha M knqu 
lind l---x.— www-»F »t- Hs prunk lumzksk 
lass-nim-« um« any »Ihr-kitz- bit-sichs 
liutlt : II-«-r·-k»I-«. thut it puslwnthok 
unsl run- 1.4-t«1« v. »k- lcskjk mustin tin-l 
n-j11c-lttu)«tnlls owns-. The explan- 
nnun m kusmsl in Um Hwkinl Crunk 
ihm-W nun-»Und mn und lur (- 

Hsprcstskpise-t’HIo«I-cycls. 1908 MUÜEHH 
ans inult. with tin-ji for-nd ist«-l 
lwulsk cmwn und cis-at- mut Muster-( 
nnd Uns sssmucsq Inm- tnmlsn isf Enkleh 
Nil-l dmwkz wssltllws ist«-l dahinz- 
nuulossmpmsmny tssr us. Rseyclqs til-C 

uns-la un uml- nuu-lir0nkuhls« tm 

tin-ni«y. mutet-lal- mvl wukkmmmlstp 
Will permit- 

(’-»n·-, III-I Its Th« Mist- and 
ost from w a um trat-los satt »Mu- 
Iskvo Max-· 
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u. w. Tun-us, 

410 West ’l"lsik(l sit-soc 


